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Danksagung – 25 Jahre Förderverein Schloss Schönfeld 1996 e.V.

Der Förderverein Schloss Schönfeld 1996 e.V. hatte am 
21.05.2021 sein 25-jähriges Bestehen.
Aus diesem Grund möchten wir allen Mitgliedern, Sponsoren, Un-
terstützern sowie langjährigen Begleitern und allen, die wir auf 
die eine oder andere Art als Gäste begrüßen durften, unseren 
herzlichen Dank ausdrücken. 
Auch in Zeiten immer schwieriger aufzustellender Finanzierungen 
ist es uns gelungen, Stück für Stück kontinuierlich und in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Schönfeld in der Restaurierung und 

Fortentwicklung des Schloss und Parkensembles voranzuschreiten. 
Nicht zuletzt sind wir stolz, durch unser Führungs- und Veranstal-
tungsangebot einen Beitrag zur Kultur im Landkreis beigetragen 
zu haben.
Wir freuen uns auf alle Aufgaben, die noch vor uns liegen und 
vor allem darauf, Sie bald wieder als Gast bei uns begrüßen zu 
dürfen.

Der Vorstand des Fördervereins Schloss Schönfeld 1996 e.V.

Förderverein Schloss Schönfeld l996 e.V. · Straße der Jugend 1 · 01561 Schönfeld
Telefon: 03 52 48/2 03 60 · Fax: 03 52 48/2 03 61

             www.schoenfelder-traumschloss.de · info@schoenfelder-traumschloss.de
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Seit 2009 findet unter 
der Schirmherrschaft 
des Präsidenten des 
Sächsischen Landta-
ges, Dr. Matthias Röß-
ler, jedes Jahr an einem 
Sonntag im Mai der Ak-
tionstag „Tag der Parks 
und Gärten“ mit buntem 
Programm für Groß und 
Klein statt.

Mit viel Liebe und ehrenamtlichen Engagement werden die Park-
anlagen der Region Dresdner Heidebogen gepflegt und sind so zu 
„grünen Juwelen“ mit besonderem Wert für Erholungssuchende 
geworden. Die Gäste können durch Barockgärten mit wunder-
schönen Bauwerken und herrlicher Blütenpracht flanieren, sich 
verzaubern lassen und botanische Kostbarkeiten in der unmittel-
baren Umgebung entdecken.
Ein Ausflug in die Region lohnt in jedem Fall, ob mit Bus und Bahn 
oder per Fahrrad. So kann man in Großenhain gleich drei Parkan-
lagen kennen lernen. Im Ortsteil Zabeltitz ist eine der größten und 
bedeutendsten Parkanlagen nach französischem Vorbild in Sach-
sen, der Barockgarten Zabeltitz, zu sehen. Auf der höchsten 
Erhebung der Stadt, dem 159,40 m hohen Kupferberg, befindet 
sich der gleichnamige Waldpark. Einige geologische Aufschlüsse 
zeugen noch heute von der kurzen Zeit des Kupfererzabbaus, die 
den Namen des Berges prägten. Der größte und schönste Park 
Großenhains ist der Stadtpark, der viele Freizeitmöglichkeiten 
im Grünen bietet. Sportplätze, Tennisplatz, Fitnesspfad und der 
großzügige Abenteuerspielplatz mit Wasserspielbereich im Zen-
trum des Parks sind beliebte Anziehungspunkte.
Im Schönfelder Schlosspark ist der größte Straußenfarnbestand 
Sachsens zu Hause. Des Weiteren findet man über 50 verschie-
dene Baum- und Straucharten. Geschwungene Wege erschließen 
den Park entlang der Wasserflächen.
Der Schlosspark Lauterbach wurde um 1770 als spätbarocke 
Anlage im Stile des Rokoko geschaffen. Prägend für den Park sind 
der dominante Spiegelteich und das neu gestaltete Parkentree. Es 
besteht ein klar gegliedertes Wegesystem, versehen mit ausrei-
chend Ruhebänken an Standorten mit reizvollen Sichtachsen.
Bei der Staudengärtnerei Stübler im Moritzburger Ortsteil 
Steinbach entwickelte sich aus einem Liebhabergarten ein Spezi-
albetrieb für winterharte Zierpflanzen. Bis zu 3500 Arten stehen 
in dem 2500 Quadratmeter großen naturnah angelegten Garten. 
Zu sehen sind Stauden und Gehölze aus aller Welt von Neusee-
land bis zur Arktis und von Amerika bis Japan. Selbstverständlich 

gibt es fachmännische Tipps und es steht eine große Auswahl 
an Zierpflanzen aus eigener Anzucht zum Erwerb zur Verfügung.
Mit dem Bau eines Wehrturmes im Jahre 1274 beginnt die Ge-
schichte der Schlossanlage in Oberau. Das Schloss Oberau ge-
hört heute zu den wertvollsten der gefährdeten Schlösser Sach-
sens. In der Zeit von 1807 bis 1878 wurde der zugehörige Park als 
englischer Landschaftspark angelegt.
Der Schlosspark in Hermsdorf lädt mit seinen uralten Bäumen 
und der Teichanlage zum Spazieren ein. Verbinden kann man dies 
mit einer Wanderung durch das Seifersdorfer Tal.
Ein Besuch in Oberlichtenau lohnt sich ebenfalls. Zu erleben ist 
die barocke Park- und Schlossanlage Oberlichtenau. Um die 
einzigartige Gartenanlage besser verstehen und kennenzulernen, 
hat der Förderverein vom Barockschloss Oberlichtenau einen QR-
Code geführten „Lehrpfad des Barockgartens“ mit 34 Stationen 
eingerichtet. Unweit vom Schloss befindet sich das Bibelland 
Oberlichtenau – Freilichtmuseum und Garten in Einem. Der 
Lebensalltag zu biblischer Zeit wird hier dargestellt und anhand 
originalgetreuer Nachbauten veranschaulicht. So wird Geschichte 
für Jung und Alt erlebbar.
Im Ortsteil Bischheim der Gemeinde Haselbachtal befindet sich 
ein 5,6 ha großer Park, der in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhun-
derts im französischen Rokoko-Stil entstanden ist. Um 1800 wur-
de eine umfassende Erneuerung bzw. Verschönerung der Gebäu-
de vorgenommen. In dieser Zeit setzte sich auch der englische Stil 
in der Gartenarchitektur durch. Im Park befindet sich ein Bestand 
von etwa 1000 Bäumen, ein großer Teil davon älter als 200 Jahre. 
Entdecken Sie zu jeder Jahreszeit die Schönheit der Parkanlage 
und genießen die Reize der Natur.
Botanische Besonderheiten und die Aussicht vom 18 Meter ho-
hen Lessingturm kann man auf dem Hutberg Kamenz erleben. 
Hier wurde mit Blaufichten der erste „blaue Wald“ in Deutschland 
angepflanzt.
In der Rhododendrongärtnerei Grüngräbchen erwartet die 
Besucher eine 10 ha große Schauanlage mit bis zu 140 Jahre 
alten Pflanzen, die im Mai mit ihrer atemberaubenden Blütenfülle 
begeistern. Wer möchte, kann eine Jungpflanze für den eigenen 
Garten erstehen.
Entdecken Sie die Schönheit der näheren Umgebung und lernen 
Sie die Parkanlagen des Dresdner Heidebogens kennen.
An dem Aktionstag sind, soweit es die aktuelle Situation zu-
lässt, in den teilnehmenden Parkanlagen abwechslungsreiche 
Programme geplant. Finanzielle Unterstützung erhält das Netz-
werk durch die Ostsächsische Sparkasse Dresden und durch den 
Verkehrsverbund Oberelbe. Alle Informationen finden Sie unter: 
www.heidebogen.eu/gartenkultur.

Tag der Parks und Gärten im Dresdner Heidebogen am 30. Mai 2021
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Beschlüsse
Beschlüsse der 15. Öffentlichen Gemeinderatssitzung 
Schönfeld vom 26.04.2021

Beschluss – 125/15/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönfeld beschließt in seiner  
15. öffentlichen Sitzung am 26.04.2021 über den Antrag auf Bau-
genehmigung gemäß § 63 SächsBO zur Errichtung einer Dachter-
rasse mit Zugang in der Gemarkung Schönfeld. Das Baugrund-
stück Fl-st. 13/4 befindet sich Teichweg 9 in Schönfeld.

Beschluss – 126/15/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönfeld beschließt in seiner  
15. öffentlichen Gemeinderatssitzung am 26.04.2021 auf Grund 
des § 21 SächsKomHVO-Doppik zu den Ermächtigungsübertra-
gungen vom Haushaltsplan 2020 in 2021.

Beschluss – 127/15/2021
Beschlussfassung zur Veräußerung Kommunales Wohngebäu-
de, Freie Scholle 7 in 01561 Schönfeld

Beschluss – 128/15/2021
Beschlussfassung zur Sanierung des Daches des Kleinen 
Schönfelder Schlosses

Beschluss – 129/15/2021
Beschlussfassung zur Beantragung eines Kleinprojektes und 
Auftragsvergabe Instandsetzung der Mehrzweckhalle 

Beschluss – 130/15/2021
Beschlussfassung zur Auseinandersetzungsvereinbarung Aus-
tritt der Gemeinde Schönfeld aus der KISA

Beschluss – 131/15/2021
Beschlussfassung zum Nachtrag zur Lieferung, Montage, Inbe-
triebnahme und Einweisung von 5 interaktiven Tafeln

PRIVATES BESTATTUNGSHAUS

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.de

Großenhain · Dresdner Straße 16

Folbern · Königsbrücker Straße 1 A

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar!

 (0 35 22) 50 70 55

INH. STEFFEN GRAMSCH

Bestattungen

  „Dem Auge fern, 
dem Herzen 
    ewig nah.“

Kulturlandschaften im Landkreis Meißen –  
Dokumentation und 360-Grad-Panoramen stehen online

Am 06. Mai 2021 beging das Ehepaar 
Helga und Werner Heeger in der 
Seniorenresidenz Schönfeld ihre 

DIAMANTENE HOCHZEIT.
Wie noch weiteren zwei Jubiläumspaaren 

an diesem Tag übermittelten 
Bürgermeister und Gemeinde die 
allerherzlichsten Glückwünsche.

Herzlichen 
          Glückwunsch!

Mit dem „Kulturlandschaftsprojekt Landkreis Meißen“ hat 
sich der Landkreis in Zusammenarbeit mit der Technischen 
Universität Dresden auf die Spurensuche nach den land-
schaftlichen Besonderheiten des Landkreises begeben. 
Von der Lommatzscher Pflege im Westen des Landkreises bis zur 
Königsbrücker Heide/Zschornaer Teiche im Osten, vom Meißner 
Elbtal im Süden bis zur Gohrischheide/Röderaue im Norden: Die 
Vielfalt an Kulturlandschaften im Landkreis ist enorm. 
Das Kulturlandschaftsprojekt nimmt sich dieser Vielfalt an und ging 
dabei in der Zeit vom Herbst 2019 bis zum Jahresbeginn 2021 der 
Frage der landschaftlichen Unverwechselbarkeit des Landkreises 
und seiner Teile nach: z.B. Wie verlief die landschaftliche Entwick-
lung durch die Jahrhunderte? Wie lässt sich der Wert der Kultur-
landschaften an unsere jüngere Generation als deren künftige Ge-

stalter vermitteln? Wie kann unsere Generation im Jetzt und Hier 
Verantwortung dafür übernehmen, dass wir den Jüngsten auch 
noch eine lebenswerte Kulturlandschaft hinterlassen?
Das Projekt und deren schriftl. Ergebnisse sollen dazu dienen, die-
se Gedanken zu verbreiten und engagierte Menschen für dieses 
Thema zu finden. 
Ein Schwerpunkt ist die Vermittlung des Wissens an Kinder und Ju-
gendliche, um den Bezug zur unmittelbaren Heimatregion unserer 
jungen Generation zu vermitteln und zu stärken.
Die verschiedenen Kulturlandschaften des Landkreises können unter: 
https://tour.360grad-team.com/de/vt/kulturlandschaften-
meissen aus der Luft erkundet und den Abschlussbericht mit den 
abgeleiteten Handlungsempfehlungen und Projektideen als PDF 
kostenfrei heruntergeladen werden.
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Schönfeld hat zum 01.01.2022 die Stelle der/des 
Fachbediensteten für das Finanzwesen neu zu besetzen.

Die Stellenbesetzung erfolgt unter der Maßgabe, dass der/die 
Bewerber/-in die Voraussetzungen zum/zur Fachbediensteten für 
das Finanzwesen gemäß § 62 Abs. 2 der SächsGemO erfüllt.

Aufgabenschwerpunkte sind:
– Leitung der Kämmerei, bestehend aus den Bereichen Haushalt, 

Gemeindekasse/Vollstreckung, Steuern und Buchhaltung,
– Aufstellen des Haushaltsplanes mit allen Bestandteilen und An-

lagen sowie des Finanzplanes, evtl. Nachtragshaushalte und 
Haushaltskonsolidierungskonzepte,

– Kenntnisse der Kosten- und Leistungsrechnung, der Buchhal-
tung, des Controllings und des Kreditwesens,

– Erarbeitung von Strategien zur langfristigen Wahrung des 
Haushaltsausgleiches,

– Aufstellen des Jahresabschlusses mit allen Anlagen und des 
Rechenschaftsberichtes sowie des Zwischenberichtes und des 
Gesamtabschlusses inkl. der Begleitung der Prüfungen dieser, 

– die Haushaltsüberwachung sowie die Verwaltung des Vermö-
gens und der Schulden der Gemeinde, Umsetzung des § 2b 
Umsatzsteuergesetz

– Bearbeitung der Angelegenheiten der Kreditwirtschaft,
– Angelegenheiten der Betriebe gewerblicher Art und wirtschaft-

lichen Unternehmen mit kommunaler Beteiligung,
– Erstellen von Beschlussvorlagen, Satzungen und Dienstanwei-

sungen für den Fachbereich,
– Teilnahme an Sitzungen der Gremien,
– fundierte Kenntnisse von Rechtsvorschriften (u.a. SächsGemO, 

SächsKAG, SächsKomHVO-Doppik, SächsKomKBVO, AO, Sächs-
VwVG, SächsEigBVO, FAG, VwVfG),

– Pflege der Software im Zusammenhang mit dem Softwarean-
bieter adKOMM

Das sollten Sie mitbringen:
–  eine abgeschlossene wirtschafts- oder finanzwirtschaftliche 

Ausbildung oder die Laufbahnbefähigung für den gehobenen 
oder höheren allgemeinen Verwaltungsdienst und 

–  eine mindestens einjährige Berufserfahrung im öffentlichen 
Rechnungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden 
Funktionen eines Unternehmens in einer Rechtsform des pri-
vaten Rechts,

– umfassende Kenntnisse in der Anlagenbuchhaltung und doppi-
schen Haushaltsführung,

– eine selbständige und zuverlässige Arbeitsweise bei flexiblen 
Arbeitszeiten,

– Führungsverantwortung, Teamfähigkeit, ausgeprägte Sozial-
kompetenz,

– Fähigkeit zum selbständigen, kreativen und konzeptionellen 
Denken,

– Fähigkeit zum Lösen komplexer, ämterübergreifender Aufgaben,
– sehr gute EDV-Kenntnisse

Dafür bieten wir Ihnen:
Eine Beschäftigung in Vollzeit. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
40 Stunden. Eine leistungsgerechte Bezahlung EG 11 TVöD-VKA, 
Gewährung von Fortbildungsmaßnahmen und eine flexible Arbeits-
zeitgestaltung im Rahmen einer Kern- und Gleitzeitregelung.

Schwerbehinderte bzw. ihnen gleichgestellte Menschen werden 
nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Zur entsprechenden 
Berücksichtigung bitten wir Sie, den Bewerbungsunterlagen einen 
entsprechenden Nachweis beizufügen.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
schriftlich (keine E-Mail) bis zum 18.06.2021 an die Gemeindever-
waltung Schönfeld, Frau Sulak, Str. der MTS 11, 01561 Schönfeld. 

Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die 
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber entspre-
chend den datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet. Bei 
gewünschter Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beifügung 
eines adressierten und ausreichend frankierten Rückumschlags. 
Kosten, die Ihnen im Zusammenhang mit der Bewerbung entste-
hen, werden nicht erstattet.

Hinweis zum Datenschutz:
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre per-
sönlichen Daten zweckgebunden für dieses Bewerbungsverfahren 
gespeichert und verarbeitet werden. Eine Weitergabe dieser Daten 
erfolgt nicht. Die Löschung dieser Daten erfolgt drei Monate nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens, sofern keine gesetzlichen 
Bestimmungen dem entgegenstehen, die weitere Speicherung zum 
Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren 
Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.

Es ist geschafft, die Feuerwehr in Kraußnitz hat mit der Bauab-
nahme am 18.05.2021 einen neuen ordentlichen Vorplatz vor 
dem Feuerwehrgerätehaus.

Bauarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus Linz – der Außenputz 
ist fertig.
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Turbo-Internet: SachsenEnergie absolviert 
straffes Bauprogramm

Kartenbestellung/-verkauf:
Förderverein Schloss Schönfeld l996 e.V.,

Straße der Jugend 1, 01561 Schönfeld
Tel.: 03 52 48 / 2 03 60 – Fax: 03 52 48 /2 03 61

www.schoenfelder-traumschloss.de 
info@schoenfelder-traumschloss.de

Veranstaltungen
Sonntag, 27.06.2021 – 16.00 Uhr 
Duo Pariser Flair – WIENER BLUT 
GLANZSTUNDEN DER OPERETTE
mit Marie Giroux, Jenny Schäuffelen & 
Joseph Schnurr

Sonntag, 11.07.2021 – 16.00 Uhr
DRESDNER SALONDAMEN
„Liebling mein Herz lässt dich grüßen“ 

Sonntag, 18.07.2021 – 16.00 Uhr 
KABARETT MIT PETER FLACHE
„Besser so, als gar ni ...“

Sonntag, 08.08.2021 – 
14.00 Uhr u. 17.00 Uhr  
ZÄRTLICHKEITEN MIT FREUNDEN – 
MITTEN INS HERZ-
Rico Rohs & Das Ines Fleiwa Quartett 

Gern können Sie auch für alle Veranstaltungen 
Gutscheine erhalten, falls Sie einmal ein 

schönes Geschenk benötigen.

Herzlichen  Glückwunsch
zum Geburtstag unseren Jubilaren des Monats 

Juni 2021 vom Bürgermeister, der 
Gemeindeverwaltung und den Gemeinderäten

zum 98. Geburtstag
17.06. Frau Marie Engelmann Schönfeld Seniorenresidenz

zum 86. Geburtstag
01.06. Herr Klaus-Dieter Blümel Böhla B.O.

06.06. Frau Annelies Schleinitz Schönfeld Seniorenresidenz
zum 85. Geburtstag

02.06. Herr Gerhard Müller Liega
zum 82. Geburtstag

07.06. Frau Regina Reiche Schönfeld
19.06. Frau Johanna Müller Kraußnitz

21.06. Herr Walter Dierig Schönfeld
zum 81. Geburtstag

25.06. Herr Günter Schleinitz Schönfeld Seniorenresidenz
zum 80. Geburtstag

07.06. Herr Lothar Boeltzig Böhla B.O. 
zum 77. Geburtstag

23.06. Herr Heinz Bergner Böhla B.O.  
zum 76. Geburtstag 

05.06. Herr Wolfgang Hoffmann Linz  
zum 75. Geburtstag

10.06. Herr Egon Habich Schönfeld 
zum 70. Geburtstag

10.06. Herr Jürgen Rakelmann Schönfeld

SachsenEnergie sorgt für den Breitbandausbau in den Schönfelder 
Ortsteilen. Zuletzt kamen die Tiefbauarbeiten trotz Corona-Be-
schränkungen gut voran. Bisher liegt man gut im Soll: Von insge-
samt rund 20 Kilometern Tiefbauvorhaben sind schon 6 Kilometer 
realisiert.

Derzeit sind die Innerortserschließungen in vollem Gange, etwa in 
der Straße der MTS in Schönfeld und in der Schönfelder Straße im 
Ortsteil Liega. Demnächst erfolgt der Baubeginn im Weinbergsweg 
in Schönfeld sowie im Kraußnitzer Süden. Des Weiteren wird 
mit Spülbohrungen die Querung der BAB 13 zwischen Liega und 
Schönfeld vorbereitet.

Zahlreiche Grundstückseigentümer beauftragen einen Breit-
bandanschluss 

Die Maßnahmen dienen dem geförderten Breitbandausbau, mit 
dem Grundstückseigentümer in den entsprechenden Gebieten 
einen kostenlosen Breitbandanschluss erhalten können. Voraus-
setzung dafür ist der Abschluss eines sogenannten „Auftrags zur 
Errichtung eines Breitbandanschlusses“ zwischen Grundstücks-
eigentümern und SachsenNetze. Wird dieser Auftrag jetzt nicht 
erteilt, kann der Anschluss später nur kostenpflichtig vom Grund-
stückseigentümer beauftragt werden.

Von den anschlussberechtigten Eigentümern haben sich aktuell 
schon rund 85 Prozent mit der entsprechenden Auftragserteilung 
einen kostenfreien Glasfaseranschluss gesichert. Dieser hohe Zu-
spruch bestätigt, wie dringend der Netzausbau für schnelles Internet 
ist. SachsenEnergie rechnet mit einer Quote von über 90 Prozent in 
den kommenden Wochen. Anschlussberechtigten, die bisher noch 
keinen „Auftrag zur Errichtung eines Breitbandanschlusses“ erteilt 
haben, wird geraten, den unterschriebenen Auftrag so schnell wie 
möglich an SachsenNetze zu versenden. Wer sich unsicher ist,  
ob er anschlussberechtigt ist oder ob er dieses Schreiben erhalten 
hat, kann sich an SachsenEnergie entweder unter der Rufnummer 
0800 5075100 oder via Mail an: ensonet@enso.de wenden.

Wie kann ich mich weitergehend informieren?
Die SachsenEnergie AG informiert Sie gern persönlich in einer mo-
natlich stattfindenden Sprechstunde in der Gemeindeverwaltung 
Schönfeld.

Diese Sprechstunde findet im Jahr 2021 an folgenden Tagen je-
weils von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt:

Di, 15.06.2021 | Di, 20.07.2021 | Di, 04.08.2021 | Di, 21.09.2021
Di, 19.10.2021 | Di, 16.11.2021 | Di, 21.12.2021

Allgemeine Informationen zum Glasfaseranschluss: 
www.enso.de/glasfaseranschluss, Terminvereinbarung für ein 
persönliches oder telefonisches Beratungsgespräch: 
Telefon: 0351 4684584
Mail: termin@sachsenenergie.de

Zur Versorgung der Ortsnetze 
werden über die Straße der MTS 
die ersten Leerrohre für die Glas-
faserkabel verlegt.

Foto: SachsenN
etze/Jan Richter

(Ersatztermin 

für 13.06.2021)
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SachsenEnergie bringt schnelles Internet nach Lampertswal-
de und Schönfeld. 

Die offizielle Übergabe der im Vorfeld unterschriebenen Zuwen-
dungsverträge fand am Dienstag, den 23.03.2021 im Schloss 
Schönfeld statt. Anwesend waren als Vertreter der SachsenEner-
gie-Gruppe SachsenGigaBit-Geschäftsführer Jens Schaller, Tilo 
Kadner (Regionalbereichsleiter Großenhain) und vonseiten der 
Gemeinden der Lampertswalder Bürgermeister René Venus sowie 
der stellvertretende Bürgermeister der Gemeinde Schönfeld, Gerald 
Bauer sowie Catrin Niemz von der Bauverwaltung Schönfeld.

SachsenGigaBit-Geschäftsführer Jens Schaller sagt dazu: „Wir 
freuen uns, die Erfolgsstory im Landkreis Meißen fortsetzen zu 
können. Nach dem Start in das Breitbandgeschäft mit einem eigen-
wirtschaftlichen Ausbau in Großenhain in 2015 bildet der Landkreis 
Meißen weiterhin einen Schwerpunkt für den Glasfaserausbau der 
SachsenEnergie. Neben den hier genannten Vorhaben in Schön-
feld und Lampertswalde werden derzeit allein im Landkreis Meißen 
Glasfaseranschlüsse für ca. 6.000 Kunden errichtet. Hierbei leistet 
der Regionalbereich Großenhain einen wichtigen Beitrag für die Re-
gion.“ Vorausgegangen war ein europaweites Ausschreibungsver-
fahren. Durch Beschluss des Gemeinderates Lampertswalde wurde 
SachsenEnergie der Zuschlag erteilt: Bis Anfang 2025 verlegt der 
größte Kommunalversorger Ostdeutschlands in der Gemeinde fast 
337 km Glasfaserkabel und bewältigt dafür rund 48 km Tiefbau. Die 
Förderung durch Bund und Land beträgt 8,4 Mio. Euro. Realisiert 
wird der Breitbandausbau im Rahmen der „Wirtschaftlichkeitslü-
cke“: Private Unternehmen errichten die notwendige Infrastruktur, 
betreiben und warten sie. Bund und Land fördern diese Vorhaben, 
um sie für Telekommunikationsunternehmen überhaupt wirtschaft-
lich zu gestalten. Für anspruchsberechtigte Hauseigentümer ist der 
Anschluss kostenlos. Voraussetzung ist, dass sie den Gestattungs-
vertrag unterzeichnen, der ihnen zugesandt wird. Dieser erlaubt 
es der SachsenEnergie und von ihr beauftragten Firmen, die not-

wendigen Tiefbau- und Anschlussarbeiten durchzuführen (weitere 
Informationen dazu unter www.enso.de/gefoerderte-ausbauge-
biete). In Lampertswalde läuft der Versand der Gestattungsverträge 
bereits auf Hochtouren; auch in Schönfeld wurden bereits die ersten 
Kunden angeschrieben.

Breitbandausbau in Lampertswalde
In Adelsdorf, Brockwitz, Quersa, Lampertswalde, Mühlbach, 
Schönborn, Blochwitz, Brößnitz, Weißig am Raschütz, Oelsnitz und 
Niergeroda befinden sich die Adressen in der Gemeinde Lamperts-
walde, die SachsenEnergie jetzt an die moderne Datenautobahn 
bringt. Bei rund 1.171 Kunden liegen hier gegenwärtig Datenraten 
von weniger als 30 Mbit/s an – sie gelten damit als unterversorgt. 
Nun werden dort bei dem geförderten Breitbandausbau Glasfaser-
kabel bis in die Häuser geführt. Für diese gigabitfähigen Anschlüsse 
bietet SachsenEnergie schon heute Produkte bis 1.000 Mbit/s im 
Download. Aktuell wurden bereits vorbereitende Leerrohre in Mühl-
bach verlegt. Die bereits durch die Kommune verlegten Leerrohre 
in Adelsdorf werden ebenfalls genutzt. Auch in anderen Orten des 
Landkreises hat SachsenEnergie in den vergangenen Jahren die In-
frastruktur für zukunftsfähige Telekommunikationsdienste mit und 
ohne Fördergelder geschaffen, darunter in der Stadt Großenhain 
und deren Ortslagen, Radeburg und Zeithain. Begonnen wird mit 
Bautätigkeiten in Lampertswalde sowie im Bereich Gewerbegebiet 
und Bahnhofstraße. 

Breitbandausbau in Schönfeld
SachsenEnergie versorgt zukünftig rund 266 Kunden in Schönfeld, 
Liega und in Kraußnitz mit gigabitfähigen Glasfaseranschlüssen, die 
schon heute Produkte bis 1.000 Mbit-Downloadrate zulassen und 
künftig noch enorme Leistungsreserven für die Zukunft bieten. Die 
Häuser der Ortslage Linz, welche direkt an der Tiefbautrasse liegen, 
werden durch die Erweiterung des Förderprogramms ebenfalls 
bis zur Grundstücksgrenze vorbereitet. Bis Ende 2024 verlegt 
SachsenEnergie fast 110 km Glasfaserkabel in 33 km Tiefbau. 
Die Fördersumme beträgt 5,5 Mio. Euro. Aktuell wurden bereits 
Leerrohre an der B 98 in Kombination mit der Gaserschließung der 
Ortslage Schönfeld verlegt. Derzeit laufen Bautätigkeiten zwischen 
Schönfeld und Liega, sowie in der Ortslage Liega selbst.

Bekanntmachung der Bauverwaltung für die Gemeinden 
Lampertswalde und Schönfeld zum Breitbandausbau

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom  

Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Eine Kooperation der Gemeinden Schönfeld und Lampertswalde und der Sachsenenergie AG –  
Unterstützt mit Fördermitteln des Bundes und des Freistaates Sachsen
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Informationen aus der 
Gemeindeverwaltung Lampertswalde

Übergabe Wärmebildkamera 
an OFW Brockwitz

Schönborn – 
neues Entendomizil im Dorfteich

Gedenkveranstaltung 2021

Teilweise Sperrung Bahnhofstraße
Für die Bahnhofstraße liegt ab Bahnhof (ab Einmündung Friedens-
straße bis Abzweig Radweg B98) für den Durchgangsverkehr bis 
voraussichtlich 16. Juli 2021 eine Vollsperrung durch Straßenbau-
arbeiten in Zusammenhang mit dem Breitbandausbau, Erweiterung 
Erdgasnetz, Rückbau Freileitungsmasten vor.
Das Blumenhaus Vetter und die Raiffeisenbank sind erreichbar sowie 
der Anliegerverkehr ist möglich. Die Umleitung ist ausgeschildert.

Wir bitten um Beachtung!

Am 5. Mai übergab Herr Bartmann von der Sparkassenversiche-
rung Sachsen der FFW Brockwitz eine Wärmebildkamera.
Diese wird in Zukunft gute Dienste bei der Brandbekämpfung leisten.
Im Beisein des Bürgermeisters und des Gemeindewehrleiters be-
dankten sich die Brockwitzer Kameraden für diese hochwertige 
Spende.

Lutz Schönfelder, OWL

Am Freitag, den 07.05.2021 wurde die Dorfmitte von Schönborn 
wieder ein bisschen aufgewertet. Direkt neben dem Springbrun-
nen im mittleren Dorfteich wurde ein neues Entenhaus errichtet. 
Die Fertigung übernahm die Koncepta GmbH & Co. KG direkt 
in Schönborn. Zum Einsetzen des neuen Entendomiziles war 
jedoch ein Kran notwendig. Hier half mit der Lampertswalder 
Dachdecker GmbH wieder ein Unternehmen in direkter Nach-
barschaft. Nachdem das Entenhaus nun an seinem Platz stand, 
bezogen bereits am Tag darauf die ersten Enten ihr neues Heim. 
Der Jugendclub kümmert sich zukünftig um die Mandarinenten. 
Mit der abgeschlossenen Sanierung des Dorfteiches im Frühjahr 
und dem jetzt neu errichteten Entenhaus kann sich die Dorfmit-
te von Schönborn mit dem kleinen Park und dem Wasserspiel 
durchaus sehen lassen. 
Der Jugendclub Schönborn dankt den beteiligten Firmen und 
allen Helfern rund um die Verschönerung des Dorfteiches.

Auch in diesem Jahr ist die Gedenkveranstaltung des Traditi-
onsverbandes gemeinsam mit dem Heimatverein „1912“ für 
Ortrand und Umgebung e.V. wegen Corona wieder ausgefallen.
Doch auch nach 76 Jahren hat der Heimatverein die gefallenen 
Soldaten des 2. Weltkrieges und alle verstorbenen Kameraden, 
die zur Großen Armee abgerufen wurden, geehrt.
An der Gedenkveranstaltung nahmen eine kleine Gruppe des 
Heimatvereins und Bürger aus Skäßchen teil. Der Vorsitzende 
Danny Dussmann hat ein paar Worte an die Teilnehmer gerichtet 
und ein Gesteck niedergelegt.
Im Anschluss fuhren wir ans Straßengrab nach Brockwitz, wo 
nach ein paar Worten durch den Ortschronisten Herrn Max 
Böhm ebenfalls ein Gesteck niedergelegt wurde.
Das Straßengrab war nicht gut gepflegt und sah sehr dürftig 
aus. Gemeinsam mit Familie Schütze haben wir es in einen or-
dentlichen, anschaulichen Zustand versetzt. Ich möchte mich 
auf diese Weise bei Familie Schütze für die Unterstützung recht 
herzlich bedanken.

Max Böhm
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Maibaum stellen in Adelsdorf Adelsdorf: Frühjahrsputz 
Obwohl in diesem Jahr erneut weder Maifeuer, Dorffest noch 
Vogelschießen stattgefunden haben, wurde auf das Stellen des 
Maibaumes nicht verzichtet. Die Verantwortung für das Wickeln 
übernahm spontan eine kleine Gruppe freiwilliger Frauen. Das 
Aufstellen erledigten wie gewohnt die Kameraden der freiwilli-
gen Feuerwehr.
Nun steht der Maibaum stolz an seinem angestammten Platz 
und lässt die grün-weißen Bänder seiner Krone tanzen. Wollen 
wir hoffen, dass auch wir im nächsten Jahr wieder unterm Mai-
baum tanzen können.

Adelsdorfer 
Heimatverein e.V.

Am 24. April 2021 trafen sich einzelne Mitglieder des Heimatvereins 
sowie interessierte Einwohner des Dorfes zum gemeinsamen Früh-
jahrsputz. Wie jedes Jahr standen die verschiedensten Aufgaben 
auf dem Plan, die gewohnt tatkräftig angegangen wurden. Neben 
dem obligatorischen Müll einsammeln entlang der Straßen und Wege 
rund um Adelsdorf zählten dieses Mal auch die Instandhaltung der 
Rastplätze im Dorf und am Ende der Kirschallee sowie die Pflege der 
Rabatten am Dorfgemeinschaftshaus dazu. Außerdem wurden die 
im Vorjahr gepflanzten Bäumchen auf ihren Zustand überprüft und 
ordentlich gewässert. 
Da die Baumpflanzaktion im vorangegangenen Jahr so viel Zu-
spruch erhalten hatte, sollten auch in diesem Jahr neue Bäumchen 
in die Erde gebracht werden. Dank dem grünen Händchen eines 
Vereinsmitgliedes war es gelungen, 27 Wildkirschen anzuzüchten. 
Diese konnten nun mit Hilfe eines Erdbohrers erfolgreich entlang 
der Panzerstraße Richtung Skaup eingepflanzt werden. An dieser 
Stelle vielen Dank an Herrn Unglaub für die erneute Bereitstellung 
des Werkzeuges.
Am Ende des Arbeitseinsatzes konnten alle Beteiligten zufrieden 
sein mit dem, was sie einmal mehr für unser Dorf geschafft hatten. 

Ein großes Dankeschön an alle.
Adelsdorfer Heimatverein e.V.

Wir suchen ab 01.07.2021 eine 

Reinigungskraft
– für unsere Büro- und Aufenthaltsräume –

wöchentlich ca. 4 Std. auf 450,00 Basis. 

Tel. 035248/81304 · Mail: agrargen.weissig@gmail.com

Notfonds für Jugendliche geht an den Start 
Jugendnotfonds Sachsen hilft selbstverwalteten  

Jugendclubs durch die Corona-Zeit!

Dresden, den 17. Mai 2021: Jugendräume und Jugendinitiativen 
im ländlichen Raum zu unterstützen und auch in Pandemiezeiten am 
Leben zu erhalten, hat sich der Jugendnotfonds Sachsen zum Ziel 
gesetzt. Dafür bündeln die Sächsische Jugendstiftung, die Sächsi-
sche Landjugend e.V. und die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 
ihre Ressourcen und stellen ein umfassendes Unterstützungs- und 
Hilfsangebot bereit. „Uns ist es wichtig, dass selbstverwaltete Ju-
gendclubs, -treffs und -initiativen die Pandemie gut überstehen, 
denn sie sind essenzielle Bestandteile des kulturellen und sozia-
len Lebens in den ländlichen Räumen.“, so die Initiator*innen des 
Fonds.

Der Jugendnotfonds Sachsen unterstützt gezielt selbstverwaltete 
Jugendclubs oder freie Jugendinitiativen im ländlichen Raum, in de-
nen sich Jugendliche zwischen 12 und 27 Jahren engagieren und 
die nicht wissen, wie sie ihren Club oder ihre Angebote gut durch die 
Pandemie bringen sollen. Dafür können sich junge Menschen unter 
www.jugendnotfonds-sachsen.de melden und ihre Situation schil-
dern. Nach einer Beratung unterstützt der Jugendnotfonds schnell 
und unkompliziert mit Rat, Tat und finanzieller Hilfe. Das Angebot gilt 
zunächst bis August 2021.

Weitere Informationen unter: www.jugendnotfonds-sachsen.de
Pressekontakt: Sächsische Jugendstiftung | Andrea Büttner  
 abuettner@saechsische-jugendstiftung.de  
 Telefon 0351-323719010
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Auswertung der Geschwindigkeitstafel Weißig a.R.
Es wurden 2177 Messungen in 6 Tagen durchgeführt. 85% der Fahrzeuge fahren langsamer oder maximal.

Die Durchschnittsgeschwindigkeit beträgt 43,2 km/h.

Weißig a.R. an der Mühle, 60 km/h
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Beratungswegweiser RÖDERNAVI 
informiert Jugendliche

Im jetzt fertiggestellten Beratungswegweiser „RÖDERNAVI“ sind für die Region 
Gröditz bis Großenhain alle bestehenden Unterstützungsangebote, Anlaufstellen 
und Institutionen für Jugendliche und junge Erwachsene in einem Heft aufgelis-
tet. Enthalten sind u.a. Übersichten zu Ämtern und Behörden, Sport-, Kultur- und 
Jugendvereinen, aber auch zu Ärztinnen und Ärzten in der Region. 

Das RÖDERNAVI unterstützt damit Jugendliche und junge Erwachsene, in den 
Städten und Gemeinden Großenhain, Priestewitz, Ebersbach, Lampertswalde, 
Thiendorf, Schönfeld, Gröditz, Röderaue und Wülknitz, den zuständigen An-
sprechpartner für Fragen, Anliegen und persönliche Herausforderungen zu finden. 
Druck- und Onlinevariante wurden von der Großen Kreisstadt Großenhain her-
ausgegeben und mit LEADER-Mitteln der Region Elbe-Röder-Dreieck unterstützt. 
An der Erarbeitung waren die Mobile Jugendarbeit Großenhain & Priestewitz, das 
Kreisjugendamt, das Gesundheitsamt, das Jobcenter des Landkreises Meißen, 
das Diakonische Werk Meißen gGmbH, die Outlaw gGmbH und der Sprungbrett 
e.V. bzw. weitere Mitglieder der Planungsraumrunde Großenhain-Gröditz beteiligt. 
Erhältlich ist das gedruckte „RÖDERNAVI – Beratungswegweiser Röderland“ bei 
den am Projekt beteiligten Institutionen, Städten und Gemeinden sowie den Trä-
gern von sozialen Projekten und deren Einrichtungen in der Region Großenhain, 
Röderland und Gröditz.

Auf www.röder-navi.de gibt es die Online-Variante des Beratungswegweisers, 
sortiert nach Themenfeldern und ausgestattet mit einer Suchfunktion, Kontaktda-
ten und den Standorten auf einer Karte – optimiert für Browser und Smartphone.

 

Maibaum stellen in 
Lampertswalde

Große Augen,  
staunende Gesichter …

Wieder traditionell am Vorabend des  
1. Mai wurde am Dorfgemeinschafts-
haus der Maibaum gestellt.
Auch wenn die Größe des Baumes 
etwas reduziert wurde, so galt doch 
der Spruch: „Trotz Corona, so ist es 
Brauch, stellen wir unseren Mai-
baum auf.“  
Danke den noch emsig tätigen Vorbe-
reitern und den Durchführenden für 
dieses Lampertswalder Maibaumfest.

Die sich anschließende kleine Feier-
stunde war als Dankeschön richtig gut 
gelungen.

Dankend, Bernd Richter

…als plötzlich an einem zeitigen Nachmittag das 
AMAZON-PRIME-AUTO vor der Kita stand.
Das Paket-Maskottchen übergab den Kindern eine 
kleine Überraschung – Obst und Kekse und was 
war das … ? – 2 supertolle Bobbycar-Traktoren.

Vielen herzlichen Dank dafür. Die Kinder werden 
viel Freude damit haben.

Die Kinder der Kita „Knirpsenland“

 …
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Herzlichen  Glückwunsch
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

unseren Jubilaren des Monats Juni 2021
vom Bürgermeister, der Gemeindeverwaltung 

und den Gemeinderäten

zum 89. Geburtstag
30.06. Herr Heinz Lehmann in Weißig a.R.

zum 86. Geburtstag
30.06. Frau Anni Rothe in Blochwitz

zum 84. Geburtstag
15.06. Frau Maria Bennewitz in Lampertswalde

zum 82. Geburtstag
05.06. Frau Anni Graf in Oelsnitz

13.06. Herr Siegfried Uschner in Lampertswalde
22.06. Frau Edith Bischof in Oelsnitz

zum 80. Geburtstag
01.06. Frau Ingrid Gabrisch in Lampertswalde

29.06. Frau Helga Händler in Quersa
zum 79. Geburtstag

07.06. Frau Hannelore Schäfer in Oelsnitz
zum 76. Geburtstag

19.06. Herr Max Böhm in Brockwitz
zum 71. Geburtstag

07.06. Herr Gerhard Dübner in Lampertswalde
13.06. Herr Gerhard Claus in Adelsdorf

zum 70. Geburtstag
20.06. Frau Renate Kun in Lampertswalde

Herzliche Glückwünsche nachträglich dem 
Ehepaar Sigrid und Gerhard Claus 

aus Adelsdorf zur Goldenen Hochzeit 
am 08. Mai 2021.

Verschoben ist nicht Aufgehoben

Unsere Schultanzwoche verbunden mit einem Tag der 
Offenen Tür muss leider wegen der aktuellen Pande-
mie-Situation auf nächstes Jahr verschoben werden! 
Alle Kinder und auch Lehrer hatten sich schon riesig da-
rauf gefreut, zumal Bewegung in den letzten Monaten 
für die Kinder echt viel zu kurz kam und sportliche Be-
tätigung nicht möglich war. Vor den Eltern und weiteren 
Gästen wollten die Kinder ihr Können unter Beweis stel-
len. Einige Spenden waren für unser Vorhaben bereits 
eingegangen, wofür wir uns ganz herzlich bedanken. Am 
härtesten trifft dies unsere 4. Klassen, die ja im nächsten 
Schuljahr bereits an einer weiterführenden Schule lernen 
werden. Dann erwarten wir sie aber unbedingt als Gäste! 
Als neuer Termin ist die Zeit vom 30.05. bis 03.06.2022 
für unsere Schultanzwoche fest gebucht.
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch trotz Verschie-
bung des Termins noch einige Interessierte uns mit einer 
Spende bei der Finanzierung unterstützen könnten. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Schulkonto bei der Sparkasse Meißen
Grundschule Lampertswalde

IBAN: DE 50 8505 5000 0500 1468 96

Allergrößtes Dankeschön an unseren Osterhasen
Ostersonntag-Vormittag. Die Kinder von Lampertswalde warteten sehr gespannt auf den Besuch 
des Osterhasen. Und dieser war ausgesprochen herzlichst gut gelungen. Traditionell mit dem brillant 
geschmückten Berliner Roller, überreichte der Hirschfelder Osterhase mit seinem Gehilfen den Kindern kleine 
Osterüberraschungen. Dann die Lampertswalder Überraschung. Die Osterhasenfamilie Reißig, Vati und Mutti 
mit Tochter und Sohn, machte alle Kinder und ebenso Erwachsene richtig glücklich. Traktorfahrer Heiko fuhr 
die Osterhasenfamilie auf dem geschmückten Wagen durch die Straßen unseres Ortes.
Recht vielen Dank für den Einsatz an diesem Ostersonntag. Den Kindern wurde eine tolle Überraschung 
geboten. Alle Menschen wurden mal wieder mit positiver Laune gestimmt. Bleibt uns alle als Osterhasenfamilien 
weiterhin willkommen. Dankend Bernd Richter
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IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Lampertswalde und Schönfeld, verantwortlich 
für den Inhalt ist der jeweilige Bürgermeister bzw. sein Vertreter im Amt.
Satz/Gestaltung/Druck: 
Stoba-Druck · www.stoba-druck.de · Am Mart 16 · 01561 Lampertswalde
Manuskripte bis 14. des Monats an die jeweilige 
Gemeindeverwaltung (GV):
GV Lampertswalde: Tel. (035248) 81229
sekretariat@gemeinde-lampertswalde.de
GV Schönfeld: Tel. (035248) 8340
sekretariat@gemeinde-schoenfeld.de
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            seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training  

Zeugnissorgen? Wir bieten Nachhilfeunterricht in Mini-
Gruppen in Lampertswalde oder einzeln beim Schüler zu 
Hause, ebenso Prüfungsvorbereitung für Abitur und 
Realschulabschluss, Crash- und Ferienkurse… an! 
 

>> Informationen & Beratung: Tel. 035240 778735 oder  
         im Internet unter www.minilernkreis.de/nordsachsen    

Rechtsanwalt 
Kai-Uwe Schwokowski 

  Meißner  Straße  8  
 01558  Großenhain  
   

 Tel . :  03522 -527407  
 Fax:   03522 -527418  
 Fu. :   0174-3401872  
 
 

Seit 1999 in Großenhain 

   E-Mail: kontakt@kanzlei-schwokowski.de 

Auch Lampertswalde wird auf absehbare Zeit von der 
schnellen Internetverbindung durch die Erschließung via 
Glasfaser profitieren. Die Planung der Tiefbauarbeiten ist 
nahezu abgeschlossen. Der Breitbandausbau in Lam-
pertswalde wird von Bund und Land gefördert. Bis 2023 
werden so rund 210 Häuser in 11 Ortsteilen einen kosten-
losen Glasfaseranschluss erhalten.

Wie komme ich zum schnellen Internet?
Wichtige Voraussetzung dafür ist eine schriftliche Ver-
einbarung zwischen Grundstückseigentümern und der 
SachsenNetze GmbH. In den kommenden Wochen wer-
den anschlussberechtigte Grundstückseigentümer einen 
sogenannten „Auftrag zur Errichtung eines geförderten 
Breitbandanschlusses“ von dem Unternehmen erhalten 
bzw. postalisch zugesandt bekommen. Eigentümer müs-
sen nun lediglich dieses Schriftstück unterschrieben an 
SachsenNetze zurücksenden, um für den kostenfreien 
Anschluss eingeplant zu werden. Es besteht allerdings 
kein Anschlusszwang. Wird der Auftrag zur Errichtung 
eines geförderten Breitbandanschlusses allerdings jetzt 
nicht erteilt, kann der Anschluss später nur noch kosten-
pflichtig und zu den marktüblichen Preisen vom Grund-
stückseigentümer beauftragt werden.

Wie geht es danach weiter?
Bevor die Breitbanderschließung mit den jeweiligen Bau-
maßnahmen in den einzelnen Ortsteilen startet, wird 
es – sofern es die aktuellen Versammlungsregelungen 
gestatten – Informationsveranstaltungen für die Anwoh-
ner der jeweiligen Ortsteile geben. Im Rahmen dieser 
Einwohnerversammlungen erhalten die Bürgerinnen und 
Bürger ausführliche Informationen zum konkreten Bau-
geschehen. Sollten die Versammlungen corona-bedingt 
nicht stattfinden können, wären informative Rundschrei-
ben zum lokalen Bauabschnitt eine denkbare Variante.
Der „Auftrag zur Errichtung eines Breitbandanschlus-
ses“ bildet die Grundlage dafür, dass die Glasfasern für 
schnelles Internet bis ins Haus gebracht werden können.

Wie kann ich mich weitergehend informieren?
Die SachsenEnergie AG informiert Sie gern persönlich in 
einer monatlich stattfindenden Sprechstunde in der Ge-
meindeverwaltung Lampertswalde.
Diese Sprechstunde findet im Jahr 2021 an folgenden Ta-
gen jeweils von 15.00 Uhr bis 16.15 Uhr statt:

Di, 15.06.2021
Di, 20.07.2021
Di, 04.08.2021 
Di, 21.09.2021
Di, 19.10.2021
Di, 16.11.2021
Di, 21.12.2021

Allgemeine Informationen zum Glasfaseranschluss: 
www.enso.de/glasfaseranschluss, Terminvereinba-
rung für ein persönliches oder telefonisches Bera-
tungsgespräch: 
Telefon: 0351 4684584
Mail: termin@sachsenenergie.de

Mit SachsenEnergie 
zum schnellen Internet


